
              
 
 
 
Ganser, Daniele:  Nato-Geheimarmeeen in Europa : inszenierter Terror und verdeckte 
Kriegsführung / Daniele Ganser. - Zürich : Orell Füssli, 2008. - 445 S. 
ISBN 978-3-280-06106-0 kt. : EUR 29.80 
 
 
Rezension: 
Der Autor ist Militärhistoriker und gilt in seinem Fach als seriöser Gewährsmann. Das 
muss vorausgeschickt werden, denn Titel und Untertitel lassen eher auf ein um 
Sensation heischendes Enthüllungsbuch schließen denn auf eine ernsthafte Studie. Das 
Buch basiert auf den Ergebnissen seiner Doktorarbeit und belegt auf erschreckende 
Weise, wie die von den USA und Großbritannien angeführte Militärallianz nach dem 
Ende des 2. Weltkrieges (West-)Europa mit einem Netzwerk aus paramilitärischen und 
geheimdienstlich ausgerichteten Organisationen überzogen haben, die an terroristischen 
Operationen und Menschenrechtsverletzungen in Europa beteiligt waren. Motor war 
zunächst die Befürchtung einer Großinvasion des Warschauer Pakts; nach dem Fall des 
Eisernen Vorhangs verschob sich das Augenmerk auf die Bekämpfung der starken 
westeuropäischen Linken, mit dem Ziel, Unsicherheit zu erzeugen und den Ruf nach 
einem starken Staat zu stützen. Ein akribisch dokumentiertes, brillant geschriebenes 
Buch mit ausführlichem Anmerkungen. Aufgrund der sehr speziellen Thematik am 
ehesten für Großstadtsysteme geeignet. 
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Leserannotation: 
Der Autor belegt, daß die NATO nach 1945 in Westeuropa mit einer im Geheimen 
operierenden Armee für zahlreiche der Öffentlichkeit unbekannte Verbrechen 
verantwortlich ist 


